
BASIMET 

Facharbeiterausbildungen Oberösterreich – Südböhmen 

 Das Konsortium 

Oberösterreich 

Berufsförderungsinstitut Oberösterreich – BFI-OÖ (lead partner) 

ORF Landesstudio Oberösterreich 

Südböhmen 

Arbeitsamt Budweis 

COP Zentrum der Fachvorbereitung, Höhere Fachschule, Mittelschule 

JSRLZ Südböhmische Gesellschaft für Humanressourcenentwicklung, 

o.p.s. 

VSTE Technische und ökonomische Hochschule in Budweis 



Projektschwerpunkte 

 

• Systemvergleich und Identifikation von Berufsbildern sowie Qualifikationen im 

Metallgewerbe und der Metallindustrie, die in Österreich und Tschechien vom 

Fachkräftemangel jetzt und mittelfristig betroffen sind  

• Identifikation von dazu passenden Basis-Qualifizierungsmaßnahmen.  

• Adaptionen (sprachlich, methodisch, fachlich – Ergänzung um Sprachkurse)  

• Empfehlungen für die Anerkennung dieser Basisqualifizierungen in AT und CZ 

als Einstieg in ein gemeinsames Ausbildungssystems 

• Netzwerkaufbau 



Ziele und Hauptzielgruppen 

• Systemvergleich der Metallausbildungen in Südböhmen und Oberösterreich 

• Identifikation von (Teil-) Berufsbildern bei Metallbearbeitung und –technik 

• Grenzüberschreitende Pilottrainings im Bereich Metallbasisausbildungen sowie 

angewandter Fertigungstechniken wie Schweißen und CNC 

TeilnehmerInnen, deren Alter sich zwischen 17 und 55 bewegte  

 



Ergebnisse 

 

• Modelle für Basisfachausbildungen und Teilqualifizierungen im Bereich der 

Flächenberufe für Metallbearbeitung und Metalltechnik 

• Schaffung eines durchlässigen modularen Weiterbildungsangebotes, mit 

staatlich anerkannten Qualifizierungs (teil-) abschlüssen wie z.B 

Lehrabschlussprüfung in AT 

• Empfehlungskatalog zur Anerkennung Basisqualifizierungen in AT und CZ 

• Übernahme in das reguläre Weiterbildungsangebot der Partnerorganisationen 

• Abschlusskonferenz mit allen beteiligten Partnern sowie Stellungnahmen des 

stellvertretender Landesgeschäftsführer des AMS Oberösterreich, dem Leiter 

des Arbeitsamtes Budweis, dem Regionaldirektor der Wirtschaftskammer Tabor 

sowie VertreterInnen von Unternehmen 



 Wo liegen die Herausforderungen in der Projektarbeit? 
 

• Aufbau vertrauensvoller und verlässlicher Projektpartnerschaften 

• Professionelles Projektmanagement (Berichtslegung, Abrechnung, 

Controlling) 

• Klare Verteilung der Aufgaben und Rollen im Projekt 

• Transparenz und Offenheit, auch bei Konflikt- und Problemsituationen 

• Wirkungsvolle Öffentlichkeitsarbeit 

• Offene Kommunikation mit Fördergebern und Verwaltungsstrukturen 

• Weiterführung des grenzüberschreitenden Know-how- und 

Innovationstransfers 

 



 Welche Themen werden in Zukunft für uns besonders wichtig sein? 

 

 Soziale Integration – auch grenzüberschreitend (Jugendliche, Ältere 

am Arbeitsmarkt, Menschen mit Benachteiligungen) 

 Demografischer Wandel 

 Mobilität 

 Ausbildungen bei Gesundheits- und Pflegeberufe, green jobs 

 Zusammenarbeit mit Unternehmen, Universitäten und 

Forschungseinrichtungen 
 



Wo sind wir besonders gut ? 

 

– Das BFI-Oberösterreich ist ein großer Träger beruflicher 

Erwachsenenbildung mit Qualifizierungsmaßnahmen für beinahe 60.000 

TeilnehmerInnen / Jahr im Sinne des lebensbegleitenden Lernens 

– Kurs- u. Seminarangebote, Fachhochschulen, Akademien, speziellen 

Dienstleistungen für Unternehmen, arbeitsmarktpolitische Maßnahmen 

– Schwerpunkte sind Fachkräftequalifizierung (Technik, IT, Gesundheits- und 

Sozialbereich, Gastronomie) Integrationsmaßnahmen, 

Fremdsprachenlernen 

– Seit beinahe 20 Jahren beteiligt sich das BFI an Internationalen Projekten 

bzw. ist aktiv in Europäischen Netzwerken und Verbänden tätig 



 Wo sehen wir Anknüpfungspunkte mit den Nachbarregionen? 

 

 In allen Bereichen der Beruflichen Aus- und Weiterbildung, sozialer 

Eingliederung sowie Integration in den Arbeitsmarkt 

 Verstärkung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in diesem 

Kontext, insbesondere bei den angeführten Zukunftsthemen 
 



• Dr. Josef Stockinger 

 Internationale Projekte und Kooperationen der BBRZ.GRUPPE 

 BFI - Berufsförderungsinstitut Oberösterreich 

 BBRZ - Berufliches Bildungs- und Rehabilitationszentrum 

 FAB  Verein zur Förderung von Arbeit und Beschäftigung 

 

 Grillparzerstraße 50 

A-4021 Linz - Österreich 

T.: 0043 732 6922 5670 oder 5421 

F.: Kl. 5721 

mobile 0043 664 4355869 

mail: josef.stockinger@bbrz-gruppe.at 

www.bbrz-gruppe.at 
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